
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: Die Anamnese

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M21 SoSe2024  MW 1 UaK 2:1: Patient*in in der

Notaufnahme

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Besonderheiten der Anamnese und Untersuchung von Patient*innen in der

Akutsituation erfahren und reflektieren.

M21 SoSe2024  MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

septischem Schock

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren auf Grundlage der Anamnese, des klinischen Erscheinungsbildes und unter

Zuhilfenahme weiterführender Diagnostik wie hämodynamisches Monitoring

Schockzustände den verschiedenen Schockformen septisch, anaphylaktisch,

kardiogen und hämorrhagisch im Sinne einer Diagnose oder Arbeitsdiagnose

zuordnen können.

M21 SoSe2024  MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

septischem Schock

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen für Patient*innen mit Schock den Ablauf einer Differentialdiagnostik mittels Anamnese,

körperlicher Untersuchung und weitergehender Diagnostik beschreiben können.

M21 SoSe2024  MW 3 Vorlesung: Patient*in mit

chronischer Erschöpfung: eine

diagnostische Herausforderung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen für Patient*innen mit chronischer Erschöpfung den Ablauf einer gestuften

Differentialdiagnostik mittels Anamnese, körperlicher Untersuchung und

weitergehender Diagnostik beschreiben können.

M21 SoSe2024  MW 3 Vorlesung: Patient*in mit

chronischer Erschöpfung: eine

diagnostische Herausforderung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren auf Grundlage von Anamnese, körperlicher Untersuchung und Diagnostik chronische

Erschöpfungszustände den Ursachen Tumorfatigue, Infektionen, Medikamente,

Mangelerscheinungen, endokrine und Organerkrankungen, psychische Erkrankungen,

Chronisches Fatigue Syndrom im Sinne einer Diagnose oder Arbeitsdiagnose

zuordnen können.

M21 SoSe2024  MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit

Erschöpfungs- und

Ermüdungszustand

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde

bei Patient*innen mit Erschöpfungs- und Ermüdungszustand differentialdiagnostisch

und grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M21 SoSe2024  MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit

Erschöpfungs- und

Ermüdungszustand

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

Patient*innen mit Erschöpfungs- und Ermüdungszustand eine Arbeitsdiagnose

formulieren können.

M21 SoSe2024  MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit

Erschöpfungs- und

Ermüdungszustand

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem.

PO)

anwenden bei Patient*innen mit Erschöpfungs- und Ermüdungszustand eine allgemeine und

fokussierte Anamnese erheben und körperliche Untersuchung durchführen können.
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